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Badesee: Der Kreistag 
verlangt weitere Infos 
Späteren Beitritt zu Verein nur in Aussicht gestellt 

Bad Kissingen (ed). So hatte sich Bad Bocklets Bürgermeis- 

ter Armin Faber das nicht vorgestellt: Der Landkreis tritt einem 

' noch zu gründenden „Naherholungsverein Steinacher Badesee“ 

noch nicht bei. Er stellt dies bei allem Wohlwollen für das Vorha- 

ben quer durch sämtliche Fraktionen lediglich in Aussicht. 

Vielleicht wäre diese einstimmi- 
ge Entscheidung des Kreistages 
anders ausgefallen, wäre Faber 
dem Rat des Kreisausschusses ge- .. 
folgt, und hätte die eingeforderten 
aussagekräftige Zahlen zum 36- 
Millionen-Projekt und den Folge- 
kosten vorgelegt. Das tat er offen- 
bar nicht oder nicht rechtzeitig. 

So konnte und wollte der Kreis- 
tag Fabers Wunsch — noch - nicht 
entsprechen. Erst wenn der Markt 
Bad Bocklet eine detaillierte Wirt- 
schaftlichkeitsberechnung samt 
Finanzierungsplänen. für Bau- und 
Betriebsphase präsentiert, wenn 
die Vereinssatzung Sicherstellt, 
dass die Leistungen des Kreises auf 

den Mitgliedsbeitrag beschränkt 
ist, dann darf der Wirtschafts- und 
Umweltausschuss entscheiden. 

Faber argumentierte, er habe 
nicht gewusst, welche Unterlagen 
er beibringen solle. Das habe ihm 
niemand genau sagen können. 
Derzeit seien viele Details noch 
gar nicht exakt bekannt. Aber 
auch diesmal legte er nicht alle 
Karten offen auf den Tisch. 

Landrat Herbert Neder riet ihm | 
nachdrücklich, komplette Unterla- 
gen zusammenzustellen: „Machen 
Sie sich die Arbeit im Vorfeld“. 
Gerd Müller (SPD) wünschte sich 
„vom Markt Bad Bocklet schon ei- 
ne sorgfältigere Prüfung“. 


